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Schweizerischer Fischerei-Verband SFV 

 

Daniel Jositsch als neuer Fischerei-Präsident vorgeschlagen  
 

Ständerat Daniel Jositsch soll neuer Zentralpräsident des Schweizerischen 

Fischerei-Verbandes SFV werden. Die Geschäftsleitung beantragt der Dele-

giertenversammlung am 29. Juni 2024 in Obwalden einstimmig die Wahl des 

Zürcher Ständerates. 

 

«Wir sind sehr glücklich, dass sich für das Zentralpräsidium des Schweizerischen 

Fischerei-Verbandes mit Daniel Jositsch eine anerkannte und profilierte Persön-

lichkeit zur Verfügung stellt», sagt der aktuelle Amtsinhaber Roberto Zanetti, bis 

Ende 2023 Ständerat des Kantons Solothurn. «Der Einsatz für lebendige Gewäs-

ser, gesunde Fischbestände und eine faire Fischerei ist heute in weiten Teilen eine 

politische Aufgabe». Für die Schlagkraft eines Verbandes sei ein Mitglied des Bun-

desparlaments von Vorteil. «Mit Daniel Jositsch würde der SFV eine Persönlichkeit 

an der Spitze erhalten, die mit der politischen Mechanik bestens vertraut, gestal-

tungs- und überzeugungsstark und hervorragend vernetzt ist.»   

 

Ein Herz für Natur und Tiere  

Daniel Jositsch ist zweifellos einer der erfahrensten und anerkanntesten Politiker 

unter der Bundeshauskuppel. Der Professor für Strafrecht an der Universität Zürich 

sitzt als Vertreter der SP seit 2007 im Parlament. Zuerst als Nationalrat und seit 

2015 als Ständerat des Kantons Zürich. Verbandserfahrungen hat Jositsch unter 

anderem als langjähriger Präsident des Kaufmännischen Verbandes.  

Was weniger bekannt ist: Daniel Jositsch hat ein grosses Herz für die Natur und 

die Tiere. So engagiert er sich seit vielen Jahren als ehrenamtlicher Stiftungsrat 

der «Stiftung für das Tier im Recht».  

 

Pragmatisch schützen – unverkrampft nutzen“ 

Daniel Jositsch würde sich sehr freuen, wenn ihn die Delegiertenversammlung am 

29. Juni 2024 zum Nachfolger von Roberto Zanetti wählt. Er ist top motiviert und 

lässt sich in der Medienmitteilung wie folgt zitieren: «Ich setze mich seit vielen Jah-

ren für einen pragmatischen Tierschutz ein, der einerseits dem Schutz der Tiere 

und der Bewahrung ihres natürlichen Lebensraums dient, andererseits aber einen 

unverkrampften Zugang zur Nutzung der Tiere vertritt.» Die Fischerei schätze er, 

weil sie «gleichzeitig eine der grundlegenden Nutzungsformen von Tieren ist, an-

dererseits aber auch Sport, Ausgleich und Teil unseres kulturellen Erbes.» Und, 

mit Augenzwinkern fügt er an: «Was gibt es Besseres als ein gutes Fischmenu?» 
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